Mag. Hannes Sulzenbacher



geb. 1968 in Innsbruck

1990 -
1992
Theaterkritiker und -redakteur der Wiener Stadtzeitung „Falter“

1994 

Studienabschluss, Theaterwissenschaften 


1994 
wissenschaftlicher Mitarbeiter, 

1995 -
1998 
Ausstellungskurator des Jüdischen Museums Wien

1998 - 
2001
Co-Leitung des Kultur- und entertainment-Festivals 



„Wien ist andersrum”

1999
Projektkoordination (incl. Budget-Controlling) der Ausstellung 



„Der Neue Mensch“, Deutsches Hygiene-Museum Dresden

Produktionsleitung „Bitte liebt Österreich”
Wiener Festwochen 1999, Regie: Christoph Schlingensief

2001
Projektleitung der Ausstellung „Aus dem Leben. Die Verfolgung der 

Homosexuellen in Wien 1938-1945” (gemeinsam mit Niko Wahl)
seit 2002
Leitung “Wien ist andersrum”

2004

Kurator der Ausstellung „Kantormania. Von Salomon Sulzer bis zum Jazz

Singer“, Jüdisches Museum Hohenems

2005

Projektleitung der Ausstellung „Geheimsache Leben. Schwule und Lesben im Wien des 20. Jahrhunderts“, Neustifthalle Wien
Laufende Projekte: 

· Neuaufstellung der Dauerausstellung des Jüdischen Museum Hohenems; zu sehen ab April 2007

· „Bis zur Kenntlichkeit entstellt. Klischees von Juden und anderen“ (zusammen mit Felicitas Heimann-Jelinek, ab März 2008 im Jüd. Museum Berlin, danach Spertus Museum Chikago, danach Jüd. Museum Wien)

